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Terminhinweis
Webinar „Abrechnungspraxis für (Quer-)Einsteiger am 20.10.2026: 
Reparaturen und Unterfütterungen

Die Wiederherstellung von Zahnersatz nach Befundklasse 6 und die Erneue-
rung von Primär-/Sekundärteleskopkronen ist aufgrund der Vielseitigkeit an 
Zahnkronen und Zahnersatz enorm umfangreich. Zu diesem Seminar infor-
mieren wir am nächsten Termin der Webinar-Reihe „Abrechnungspraxis für 
(Quer-)Einsteiger“. 

Die Befundklasse 6 wird vorgestellt und anhand von Beispielen zu jeder ein-
zelnen Befundnummer konkretisiert. Ihre Referentin am Dienstag, den 
20.10.2026 von 14:00 bis 16:00 Uhr ist Dental-Betriebswirtin und ZMV Birgit 
Sayn. 

Themen am 20.10.2026:
 Gesetzliche Grundlagen & Besonderheiten
 Befundklasse 6 in der Übersicht
 Befund 6.0 ohne zahntechnische Kosten
 Befund 6.1 bis 6.5 Wiederherstellungen 
 Befund 6.6 und 6.7 Unterfütterung & Unterschiede
 Befund 6.8 und 6.9 Wiederherstellung Krone, Brücke
 Befund 6.10 Neues Primär-/Sekundärteleskop und Folgeleistungen

Weitere Infos und Anmeldung online unter iww.de/webinar/abrechnungspra-iww.de/webinar/abrechnungspra-
xis-fuer-quer-einsteigerxis-fuer-quer-einsteigerxis-fuer-quer-einsteiger

WEBINAR

Info und 
Anmeldung 
online

Zahnentfernung
Ist für Extraktionen mit dem Benex-System eine Mehrkosten-
vereinbarung zulässig? 

FRAGE: „Bei stark zerstörten Zähnen nehmen wir die Extraktionen gern 
minimal invasiv unter Einsatz des Benex-Systems vor. Gibt es die Möglichkeit, 
den  erhöhten Aufwand bei Kassenpatienten über eine Mehrkostenvereinba-
rung abbilden?“

ANTWORT: Die Leistung „Minimalinvasive Zahnentfernung“ – z. B. mit dem 
Benex-Extraktionssystem – ist im BEMA nicht beschrieben. Auch enthält die 
Behandlungsrichtlinie keine entsprechende Vorgabe. Für die Zahnentfernun-
gen bei Kassenpatienten gibt es keine Mehrkostenregelung; sie ist lediglich 
durch die Bestimmungen des Sozialgesetzbuchs (SGB) V zur Mehrkosten-
vereinbarung bei Füllungen und durch die gesetzlichen Regelungen zum Fest-
zuschusssystem für Zahnersatz vorgesehen. 

Somit ist die genannte Extraktionsmethode als außervertragliche Leistung mit 
gesetzlich versicherten Patienten gemäß § 8 Abs. 7 Bundesmantelvertrag – 
Zahnärzte (BMV-Z) privat zu vereinbaren und nach der GOZ komplett privat 
zu berechnen. Infrage kommt hierfür z. B. die Nr. 3020 GOZ für die Entfernung 
eines tief frakturierten oder tief zerstörten Zahnes. Zusätzlich fällt der OP-
Zuschlag nach der Nr. 0500 GOZ an. Beim Einsatz eines Operationsmikroskops 
wird ein Zuschlag nach der Nr. 0110 GOZ berechnet.
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